
Bericht zum 30. Internationalen 
Mannschaftsschnellschachturnier in Hamburg 15.-17.09.06 
 
Zum Saisonstart war der SAV Torgelow gleich mit drei Teams in Hamburg vertreten.  
Die beiden U20-Teams spielten zu fünft. Dabei war es für die Mädchenmannschaft 
ein erster Schritt in Vorbereitung auf die DVM Ende des Jahres in Torgelow. Den 
direkten Vergleich gewannen die Mädchen gegen unsere Jungen mit 2,5:1,5. 
Trotzdem kamen sie 18. weit hinter den Jungen (10. Platz) ein, obwohl sie in der 
Endabrechnung nur einen Mannschaftspunkt weniger hatten. Leider konnten auch 
beide Teams nur vereinzelt an die Spitzenbretter vordringen. Aufregend war der 
Vergleich zwischen den U20-Jungen und der Deutschen Schule Istanbul. Beim 
Spielstand von 2:1 kämpfte Justus Netzband in hochgradiger Zeitnot um die 
Siegpunkte und übersah ein Matt. Schade! So war oft der Kommentar nach weiteren 
vergebenen Punkten.  
 
Die Mädchen konnten die Wertung als bestes Mädchenteam gewinnen. 
Gesamteinschätzung: Trainingseffekt und Stimmung gut, organisatorisch alles 
ebenfalls gut geklappt. Vielleicht waren die Mannschaften nicht ganz optimal 
aufgestellt?! 

 
 

 
Unsere siegreichen Mädchen 

 
 
 
Die Einzelergebnisse im Überblick: 
 
 SAV Torgelow I  SAV Torgelow II  SAV Torgelow III  
1. Brett Lysan Stemmler 3/9 Stefan Laqua 3,5/8 Paul Schmidt 4/9 
2. Brett Toni Völschow 3/9 Mirko Bauer 6/9 Frank Henselin 5,5/9 
3. Brett Elisa Hartmann 4/9 Justus Netzband 5,5/9 Felix Rademacher 5,5/9 
4. Brett Lisa Behm 2/8 Philipp Maßloch 6/9 Mikael Isperian 5,5/9 
Ersatz Steffi Janotta 8/9 Christian Balz 4/9   
 



 
Torgelower Pausengespräche 

 
 
Überraschend war der Auftritt unserer U12-Mannschaft. Vor der letzten Runde lag sie 
sogar auf Platz 1 der Altersklassenwertung und rutschte nach der 1:3-Niederlage im 
letzten Spiel gegen Wolgast noch auf den 4. Platz zurück. Teamgeist und das 
Mannschaftsgefühl verbunden mit vielen Lerneffekten – so sieht ein gutes 
Trainingsturnier aus. Ein Zitat von Felix Rademacher: „Erst überlegen, dann setzen!“ 
zeigt, dass die Mannschaft auf dem richtigen Weg ist. Ein erfolgreiches Debüt gab 
Mikael Isperian, der noch einen Preis bei der Verlosung erhielt.  
 
 

 
Die U12-Mannschaft nach Turnierende – endlich geschafft! 

 
 
 
 
 



Danke für die Unterstützung bei Herbert Eisermann, der sofort als Begleiter und 
Fahrer unserer Delegation zusagte, und bei der Arbeiterwohlfahrt in Torgelow für die 
Busnutzung.  
 
 

 
Danke, Herbert 

 
 
 
 
 

 
Die U12-Mannschaft vor dem AWO-Bus, voller Elan am zweiten Wettkampftag 


